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ALFTER-IMPEKOVEN. Pre­
miere bei der Schützenbruder­
schaft St. Hubertus Netteko-
ven- Impekoven: Im 90. Jahr ih­
res Bestehens schoss die Bru­
derschaft erstmals eine Schüt-
zenliesel aus. Die Ehre. Ge­
schichte für den Traditionsver­
ein zu schreiben, wurde Jose­
phin Uhlig zuteil, die mit dem 
Luftgewehr und dem 44. 

Schuss den Gipsvogel von der 
Stange holte: „Es fühlt sich ein­
fach gut an", schwärmt die 27-
Jährige, die bei der Stadtver­
waltung in Bad Honnef arbei­
tet. Wenn sie von ihrem Tri­
umph berichtet, hört man di­
rekt einen sächsischen Ein­
schlag heraus. Kein Wunder, 
2011 kam Uhlig von Chemnitz 
aus beruflichpn Gründen ins 
Rheinland und schloss sich den 
Impekovener Schützen an, da-
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bei hatte sie zuvor mit dem 
Schützenwesen noch keinerlei 
Erfahrungen gesammelt: „Ich 
wollte damals einfach An-
schluss im Ort finden", erklär­
te sie. 

Die Initiative, endlich auch 
eine Schützenliesel auszu­
schießen, ging von der Damen­
riege der Grünröcke aus. Sie 
stellten vor einiger Zeit einen 
Antrag an die Vereinsver­
sammlung, die zustimmte. Ein­
zige Voraussetzung: Für den 
Schießwettbewerb müssen 
sich mindestens drei Kandida­
tinnen finden, sechs waren es 
am Ende. 

Bei den weiteren Wettbe­
werben siegte in der Kategorie 
Ehrenpreis Schüler die Merte­
nerin Vanessa Klein, der Eh­
renpreis Jugend ging an Ste­
ven Waschter aus Brenig, Maik 
Fox aus Alfter siegte in der Ab­
teilung Ehrenpreis Schützen, 
bei der Klasse Ehrenpreis Se­
nioren war Matthias Piede aus 
Hemmerich erfolgreich. Im 
Schüler- und Jugendpreis-Du­
ellschießen ging der Breniger 
Marvin Stephan als Sieger her­
vor. Ebenfalls von der Breniger 
St. Sebastianus-Schützenbru-
derschaft stammt Klara Cla-
sen, die sich den Titel des Gast­
königs sicherte. 
Weiter gefeiert wird an Fronleichnam 
(Donnerstag, 15. Juni) mit dem Bür­
gerkönigs- und Königsschießen. 


